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für die vielen lieben Glückwünsche, Geschenke und Blumen 
zu unserer Hochzeit. Wir hatten eine wunderschöne Feier und Ihr alle habt 
dazu beigetragen, dass dieser Tag unvergesslich für uns bleibt.
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dazu beigetragen, dass dieser Tag unvergesslich für uns bleibt.
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THEATER

BERLIN OST

H I G H L I G H T S  i m  A u g u s t 

Kommen Sie näher!Sie sind kein Theater-Gänger? Macht nichts. Das Neue Theater Ber-

lin ist genau das Richtige für Sie. Bei uns gibt es keine Klassiker. Bei 

uns ist alles neu, alles modern, alles für das Jetzt und Heute.

Bleiben Sie dran!Verpassen Sie keine Premiere. Bleiben Sie bei uns, bleiben Sie dran. 

Wir informieren Sie wöchentlich über das aktuelle Programm. Schi-

cken Sie dazu einfach eine E-Mail an info@neuestheaterberlinonline.

de mit dem Betreff „Ich bleibe dran“.Abonnement des Neuen Theater Berlin

Wenn Sie regelmäßi g zu uns kommen wollen, lohnt sich ein Abbon-

nement bei uns. Sie sparen damit bares Geld. Sie können dies über 

unsere Website www.neuestheaterberlinonline.de oder bei uns an 

der Abendkasse käuflich erwerben. Informieren Sie sich noch heute, 

es lohnt sich! 

EinzelkartenEinzelkarten können Sie an der Abendkasse erstehen oder über 

unsere Internetseite www.neuestheaterberlinonline.de oder per Te-

lefon unter 030/65 76 77 oder per E-Mail an karten@neuestheater-

berlinonline.de.

Mannschgerl und Männchen 
von Adam Bengel

Zu Hause wohnt das Glück
von Susanne Bern

Der  Schwanenteichvon Bernd Bach 

THEATERBERLIN OST

T H E AT E R :  Zu Hause wohnt das Glück

Erleben Sie eine rasante, spritzige und schräge 

Revue, gewürzt mit Slapstick, mitreißende Choreo-

graphie und Comedy-Einlagen. 

Tatjana hat genug

Tatjana Sehrjeger zieht sich den Schuh nicht mehr an! Mit Mitte 40 hat 

sie genug von all dem schnöden Mammon und fasst kurzerhand den 

Entschluss: Ich geh den Pilgerweg. Das nötige Kleingeld für die Reise 

und ein paar neue Wanderstiefel will sie durch den Verkauf ihrer riesi-

gen Schuhsammlung zusammen kriegen. 

Mit ihm hatte sie nicht gerechnet. Und somit begleitet er sie auf 

ihren Schuhverkaufstrip. Bringt sich immer wieder in Erinnerung und 

stellt die Frage in den Raum.

Große Veränderungen sind gefährlich

Tatjana Sehrjeger zieht sich den Schuh nicht mehr an! Mit Mitte 40 hat 

sie genug von all dem schnöden Mammon und fasst kurzerhand den 

Entschluss: Ich geh den Pilgerweg (Jacobs-

weg). Das nötige Kleingeld für die Reise und 

ein paar neue Wanderstiefel will sie durch den 

Verkauf ihrer riesigen Schuhsammlung zu-

sammen kriegen. Leider findet ihr Vorhaben 

nicht bei jedem Zustimmung. Mit ihm hatte sie 

nicht gerechnet.Und somit begleitet er sie auf 

ihren Schuhverkaufstrip. Erleben Sie eine rasante, spritzige und schrä-

ge Revue rund um das Thema Schuhe! 

Bringt sich immer wieder in Erinnerung und stellt die Frage in den 

Raum: findet sich eine Frau wie Tina, wenn sie sich von getragenen 

Schuhen trennt. 

Am Ende kommt das Glück 

Das nötige Kleingeld für die Reise und ein paar neue Wanderstiefel will 

sie durch den Verkauf ihrer riesigen Schuhsammlung zusammen krie-

gen. Leider findet ihr Vorhaben nicht bei jedem Zustimmung. 

Tina, wenn sie sich von getragenen Schuhen trennt. Tatjana Sehr-

jeger zieht sich den Schuh nicht mehr an! Mit Mitte 40 hat sie genug 

von all dem schnöden Mammon und fasst kurzerhand den Entschluss:

Zu Hause wohnt das Glück

von Susanne Bern 

Aufführungen

September  12 | 19 | 26

Oktober  03 | 12 | 20 | 27

jeweils 20:00 Uhr

Musik:

Friedrich Scharnweber

Bühnenbild  & Kostüme:

Franz Aust

Textfassung:

Senta Brachliener

»Ein Meisterstück«
Der Tagesspiegel
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Der Entwurf steht und nun soll gedruckt 

werden? Lernen Sie, wie Sie Farbenttäu-

schungen und verpixelte Bilder vermeiden.

Raster, Anschnitt, Auflösung – die 

wichtigsten Fachbegriffe werden 

verständlich erklärt. 


